
EINLADUNG ZUR TEILNAHME AM

20. Internationalen „Neuer Wissenschaftlicher Ausblick“ Weltkongress
Donnerstag, 29. Oktober, 19:00 Uhr bis Sonntag, 1. November 2015, 13:00 Uhr

maritim hotel, basteistrasse 40, de-89073 ulm h==h ?tel. 0049(731)9230

Luzern, 7. Oktober 2015
Sehr geehrte Damen und Herren, geschätzte Freunde!

Wir freuen uns außerordentlich, Sie heute zu unserem 20. Naturwissenschaftlichen Welt-
Kongress einzuladen. Mehr als die Zeitspanne einer Generation ist seit der Gründung unserer weltweit
tätigen Organisation The World Foundation for Natural Science im Jahre 1993 vergangen. Wir sehen
uns allerdings mehr als dynamischer Organismus oder Aktivität denn als Organisation, da sich im Leben
insgesamt alles stets bewegt und wächst. In diesem Sinn führen wir auch unsere Aufgaben aus. Nur,
wenn wir als Gesellschaft die anstehenden und leider heutzutage allzu offensichtlichen, ja sogar drastisch
lebenseinschneidenden und teilweise einschränkenden Probleme gemeinsam angehen, können wir ein
solch natürliches, dynamisches Wachstum fördern. Zweifellos sind Sie mit mir einverstanden, dass seit
der Entstehung der Erde und der Schöpfung als Ganzes sich immer alles in rhythmischer Dynamik
vorwärts bewegt und entwickelt hat. Diese Dynamik findet sich in allem Leben, zum Beispiel im Geben
und Nehmen, Einatmen und Ausatmen, Oben und Unten, Yin und Yang etc. Leider haben wir
Menschen diesen Rhythmus erheblich gestört, ja sogar zerstört, vor allem während der letzten zehn
Dekaden der modernen Entwicklung, und das Ganze ist erheblich aus dem Gleichgewicht geraten.

Wir stellen vermehrt fest, dass unsere Erde, von welcher wir unsere Nahrung bekommen,
todkrank ist. Wir haben unsere Gewässer mit Abfall jeglicher Art wie Plastik, radioaktivem Müll und
Abwasser verseucht, und benutzen die Ozeane wie auch unsere Flüsse als wahrhaftige Mülleimer. Die
Folge ist, dass unser Wasser nicht mehr trinkbar ist, und wir dem Trinkwasser Chemie beifügen müssen,
um es wieder einigermassen trinkbar zu machen. Diese Chemie wiederum trägt durch natürliche
Ausscheidung zusätzlich zur Verschmutzung des Elements Wasser bei, und so geht es weiter, bis wir uns
ganz verseucht haben. Schlichtweg, es ist die Manifestation des Gesetzes von „What goes around comes
around“ oder von “Ursache und Wirkung”. Ein grimmiges Bild? Wir haben unsere Luft, welche uns das
lebensnotwendige Pranha unaufhörlich und kostenlos bereitstellt und welche es uns ermöglicht, am
Leben zu sein, mit Abgasen, sowie sichtbarer und unsichtbarer schädlicher Verschmutzung und
Verstrahlung belastet. Die Orte auf der Welt, wo noch saubere Luft geatmet werden kann, werden
täglich weniger und damit nimmt auch unsere Lebensqualität weltweit ab. Unser Lebensraum wird von
Tag zu Tag kleiner. Ein grimmiges Bild? Es ist tatsächlich ein grimmiges Bild. Aber wir von The World

Foundation for Natural Science schlagen nicht die gleiche Richtung wie viele andere Organisationen ein,
welche diese Notsituation zwar auch erkennen, aber nur Schwarzmalerei betreiben. Wir sind eine
Aktivität, die bestrebt ist, Zustände tatkräftig mit persönlichem Einsatz selber von Grund auf zu ändern.

Sie selbst als Mitglied oder Freund unserer Organisation und als Teil unserer Gesellschaft, sowie
die Natur selbst, sind unsere Partner bei der Lösung von Mißständen und Problemen, die wir Menschen
selber lösen können. Ob es uns lieb ist oder nicht—von der Natur sind wir 100%ig abhängig, und es liegt
in unserem eigenen Interesse, dass wir alles daran setzen, dass sie und unsere Mutter Erde, und mit ihr
die Gewässer und die Luft, mit unserer aktiven Unterstützung und Mitarbeit wieder in eine angemessene
Balance und Harmonie zurückfinden. Der folgende weitverbreitete Spruch spricht uns deshalb auch sehr
aus dem Herzen  „Die Natur braucht uns Menschen nicht, aber wir brauchen die Natur!“

Nun fordere ich Sie auf, geehrte(r) Freund(in) und Interessent(in), zu Ihren eigenen Gunsten an
unserem Jubiläums-Kongress Ende dieses Monats teilzunehmen [Donnerstag, 29. Oktober abends, bis
Sonntag, 1. November 2015, mittags, in Ulm, Süddeutschland]. Wir versprechen Ihnen, dass Sie von all
unseren Referenten viele Antworten erhalten werden und wir zeigen Ihnen zudem, wo und wie Sie
persönlich etwas unternehmen können, um Ihre Lebensqualität sowie die Ihrer Familie und Ihrer
Kinder, aber auch des gesamten Umfeldes zu verbessern. Sie werden überrascht sein, mit wie wenig
Aufwand und Mitteln Sie vieles in eine positive Richtung lenken können. Alles was es braucht, ist
tatsächlich oft nur eine Person—nämlich Sie—die mit der richtigen Haltung und Einstellung und der
Entscheidung, den ersten Schritt zu machen, tätig wird. Es nützt nichts, sich morgen zu beschweren und
mit den Zähnen zu knirschen, wenn wir heute den Kopf in den Sand stecken!



Als weltweit tätige Aktivität haben wir bereits buchstäblich Berge versetzt, und vielen Menschen
wieder Hoffnung für das Leben gegeben. Kein Mensch kann alles alleine bewältigen, was immer es auch
sein mag. Ebensowenig können wir es, aber wir haben durch unsere weltweite Tätigkeit Ressourcen und
Zugang zu Wissen, auf welches ein Durchschnittsbürger keinerlei oder kaum Zugriff hat, nicht einmal
in unserem Informationszeitalter. Und welch eine Gelegenheit für Sie und uns, im gleichen Moment, am
gleichen Ort, am gleichen Strick zu ziehen und unsere Fülle miteinander zu teilen. Lassen Sie uns
gemeinsam die Wiederherstellung und Heilung der Welt in Angriff nehmen, indem wir unsere Verant-
wortung wahrnehmen, unseren Teil beitragen und uns verpflichten, diese Veränderung zugunsten der
Balance hervorzubringen. Deshalb sind in unserem Emblem die ausgewogenen Waagschalen symbolisch
dargestellt. Aus eigener Erfahrung ist mir allzu bekannt, dass der Mensch erst dann etwas tut, wenn er
sich in seiner komfortablen Welt eingeengt oder bedroht fühlt. Unser Auftrag als Organisation ist es
auch, die Menschen aufzuklären, wo Veränderungs- und Wachstumsprozesse unumgänglich sind, bevor
es am eigenen Leib schmerzt. Als weltweit aktiver Organismus sind wir auch in direktem Kontakt mit
Ämtern, Regierungen, Behörden und Firmen, in welchem Land es auch immer notwendig ist. Wir
kämpfen für das Wohlbefinden aller Menschen, egal welcher Rasse, Religion oder Hautfarbe.

Dieser Einladungsbrief ist nicht dazu gedacht, Ihnen unsere ganze Philosophie zu vermitteln,
sondern um Ihnen aufzuzeigen, dass wir ein ernst zu nehmender Faktor in dieser Welt sind, der mit viel
Kraft und Wissen das Richtige und Wichtige vollbringt, wo immer und wann immer es notwendig ist.
Ich will Sie dazu animieren, und es ist meine größte Hoffnung, Sie dazu bewegen zu können, dass Sie als
verantwortungsbewusster Bürger zu unserem Kongress kommen. Sie sollten dabei auch feststellen, dass
wir keine Schwarzmaler sind, sondern dass wir, die wir mit beiden Füßen solide auf dem Boden stehen,
längst gemerkt haben, dass wir Menschen miteinander etwas unternehmen müssen, um uns und unseren
Kindern und weiteren Generationen ein relativ gesundes Umfeld zu hinterlassen. Wir sind viel zu
realistisch in unserer Einstellung und unserem Wissen und tun nur da etwas, wo wir tatsächlich handfest
und direkt etwas bewirken können. Helfen Sie uns bitte dabei, etwas für Sie tun zu können.

Kommen Sie zu unserem Kongress! Unser Versprechen ist es, dass wir Sie über die vielfältigen
Gründe, die unsere Erde—und auch Mensch und Tier—täglich mehr krank machen, sowie über die
Lösungen, wie wir aus diesem wahren Teufelskreis wieder herauskommen können, aufklären werden.
Dies ist, was uns so inbrünstig motiviert und enthusiastisch macht—es ist unsere Verpflichtung, unser
Auftrag und unsere Mission. Wir alle sind Bürger wie Sie, meistens mit einem sogenannten Beruf,
Hausfrau, Landwirt, Student, Schüler, und wir alle lieben unser Leben. Um die natürliche Balance
aufrechtzuerhalten, ist, wie bereits erwähnt, das Geben und Nehmen notwendig. Somit werden nicht nur
unsere Referenten ihren Teil zum Kongress beitragen, sondern auch Sie sind eingeladen, ja aufgefordert,
aktiv mitzuwirken. Nur, indem wir uns miteinander auf der gleichen Lebensbühne bewegen und Sie Ihre
Einwände, Fragen und Ergänzungen einbringen, können wir als Mitglied der Gesellschaft und als
Organismus wachsen. Eine Plattform für diesen Austausch und die daraus entstehende Vernetzung
bereitzustellen, ist eines unserer Anliegen dieses Kongresses. Deshalb schlagen wir Ihnen vor, dass Sie
nicht alleine kommen, sondern vielleicht mit einem Freund oder einem gleichgesinnten Nachbarn. Nach
so einem reichhaltigen Kongress kann diese Vielfalt nur im Austausch ausgeschöpft werden.

Selbstverständlich werden alle Referate simultan in die Sprachen Deutsch, Englisch, Spanisch,
Russisch und Tschechisch übersetzt. Zögern Sie deshalb nicht und registrieren Sie sich noch heute über die
‘Online’-Option unter www.naturalscience.org/registration. Vielleicht bevorzugen Sie uns anzurufen,
unsere Telefonnummer lautet +41(41)798-0398. Wenn Sie unangemeldet an den Kongress kommen,
melden Sie sich bitte rechtzeitig an unserem Registrationstisch am Donnerstag, 29. Oktober 2015 im
Hotel Maritim, Ulm. Falls Sie sich mit dem beigelegten Anmelde-Formular per Briefpost anmelden
möchten, dann tun Sie dies bitte bald. Bei der Registrierung über unsere Homepage können Sie auch
gleichzeitig Ihr Hotelzimmer reservieren. Sollten Sie es bevorzugen, zu einem späteren Zeitpunkt ein
Zimmer zu buchen, stellen Sie bitte rechtzeitig sicher, dass das Hotel noch freie Zimmer zur Verfügung
hat. Falls Sie mit Kindern kommen, welche Betreuung beanspruchen, lassen Sie uns dies bitte
schnellstmöglich wissen. Wir sind gerne bereit, gemeinsam mit Ihnen eine entsprechende Kinder-
betreuung zu organisieren. Selbstverständlich sind wir auch bei anderen Fragen für Sie da: Tel.
+41(41)798-0398. Schließlich ist es uns eine große Freude, Ihnen zu versichern, dass auch Ihr Hund,
sofern stubenrein und wohlerzogen, bei unserem Kongress sehr willkommen ist (ohne Eintrittsgebühr).

Nun bleibt mir nur noch, Ihnen wärmstens zu empfehlen, dass Sie diese goldene Gelegenheit
wahrnehmen. Sie werden es nicht bereuen. Dieser Kongress in Ulm ist der Ort und die Zeit, Wissen und
Erfahrungen miteinander zu teilen und Ihr Leben nachhaltig zu bereichern.

Ich freue mich, Sie in Ulm zu begrüßen und wünsche Ihnen Gottes Segen und eine gute Reise!

The World Foundation for Natural Science

The Very Reverend Dean emeritus Paul Probst, SF
Beilagen Präsident für Europa


